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Liebe Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 

 

 

zunächst einmal möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein gutes neues Jahr wünschen mit viel 

Glück, Gesundheit und hoffentlich bald wieder etwas mehr Normalität! 

 
Leider noch weit weg von Normalität liegt nun die erste Woche Fernunterricht hinter uns. Es 

war für alle Beteiligten eine aufregende und nervenaufreibende Woche. Die vom Land 

vorgegebene Lernplattform moodle funktionierte landesweit in den ersten beiden Tagen nur 

schleppend bis hin zu gar nicht. Hacker-Angriffe erschwerten allen Nutzern in Rheinland-Pfalz 

den ohnehin noch ungewohnten Umgang mit diesem Portal. Ihnen als Eltern, aber auch Ihren 

Kindern und unserer Lehrerschaft konnte es nur mit einem sehr hohen zeitlichen Aufwand 

gelingen, mit dieser Situation umzugehen. An dieser Stelle möchte ich Ihnen meinen ganz 

herzlichen Dank aussprechen für Ihre unermüdlichen Bemühungen, die Arbeit Ihrer Kinder von 

zu Hause aus zu unterstützen. Auch bedanken möchte ich mich bei Ihnen für Ihr Verständnis in 

dieser besonderen Situation. In vielen Ihrer Rückmeldungen haben Sie zum Ausdruck gebracht, 

dass wir alle in einem Boot sitzen und die Lage nur gemeinsamen im partnerschaftlichen 

Umgang miteinander meistern können.  

 
Neben dieser schwierigen Situation kommt noch die Ungewissheit darüber hinzu, wie lange 

uns dieser Zustand noch begleiten wird. Veröffentlichungen in der Presse sind oft 

widersprüchlich und verwirrend, bekannt gegebene Richtlinien erscheinen wenig zuverlässig, 

da über allem die unabsehbare Entwicklung des Infektionsgeschehens steht. Für die Schulen in 

Rheinland-Pfalz sollen in den kommenden Tagen weitere Verhandlungen des 

Bildungsministeriums darüber erfolgen, ob die Klassen 1 bis 6 tatsächlich ab dem 25.01.2021 

in den Präsenzunterricht zurückkehren können.  

 
Darüber hinaus konnten und sollten die Schulen jeweils entscheiden, ob die Abschlussklassen 

(in unserem Haus also die Stufen 4, 9 und 10) bereits ab dem 18.01.2021 an einem oder an zwei 

Tagen zum Präsenzunterricht in die Schule kommen. Darüber haben sich heute unser „Örtlicher 

Personalrat“ gemeinsam mit der Schulleitung beraten und wir sind aus mehreren Gründen zu 

dem Entschluss gekommen, dass auch unsere Abschlussklassen bis auf weiteres im 

Fernunterricht bleiben: 

 
- Ab heute gelten allerorts verschärfte Corona-Schutz-Bedingungen und Kontakt-

einschränkungen.  

- Die bundesweiten Verordnungen sehen die Schließung aller Schulen bis zum 

31.01.2021 vor. 



- Parallel zur möglichen Öffnung von rheinland-pfälzischen Schulen ab nächster bzw. 

übernächster Woche werden dringende Appelle seitens unserer Ministerpräsidentin 

ausgesprochen, die Kinder zuhause zu lassen, wo immer dies möglich ist. Die 

Präsenzpflicht soll aufgehoben sein, wie in der Zeit vor Weihnachten. 

 
Sämtliche seitens der Regierung öffentlich gesetzten Zeichen sprechen gegen eine schnelle 

Rückkehr vieler Schüler in den Präsenzunterricht. Zum Schutze unserer Schulgemeinschaft und 

zur Wahrung einer Kontinuität für alle Beteiligten werden wir zunächst abwarten, welche 

Richtlinien nach der demnächst anstehenden Beratung des Bildungsministeriums für Schulen 

ausgesprochen werden und bis dahin geschlossen im Fernunterricht verbleiben. 

Selbstverständlich bieten wir die Notbetreuung für unsere Schüler/innen der Klassen 1 bis 7 

weiterhin an. 

 
In diesem Zusammenhang ist es nach derzeitigen Bedingungen auch eher unwahrscheinlich, 

dass unsere 8er im Februar in ihr Blockpraktikum gehen können. Hier sind die Bedingungen 

wie folgt: „Die Praktika ruhen für alle Schüler/innen, die sich im Fernunterricht befinden; 

sobald für die betroffenen Klassen Wechselunterricht stattfindet, wird auch der Prozess der 

beruflichen Bildung unter Einhaltung der jeweilig geltenden Sicherheits- und 

Hygienevorschriften fortgeführt.“  

 
Bezüglich des Fernunterrichts und des Umgangs mit moodle möchte ich vor allem den Eltern 

unserer Realschüler/innen an dieser Stelle gerne noch einen Hinweis geben: statt den Kalender 

als Orientierung zu nehmen, könnte es hilfreich sein, den Weg über die angezeigten Fächer zu 

gehen. Sinnvoll wäre hier, dass Ihr Kind täglich die Fächer auswählt, die es laut Stundenplan 

an dem jeweiligen Tag hier vor Ort auch hätte.  

 
Sobald wir Ihnen weitere zuverlässige Informationen über den anstehenden Verlauf der 

Schulschließung bzw. -öffnung zukommen lassen können, werde ich mich erneut bei Ihnen 

melden.  

 
Bis dahin wünsche ich uns allen eine hoffentlich ruhigere und erfolgreiche Zeit des 

Fernunterrichts im Sinne Ihrer Kinder und unserer Schüler/innen. 

 

 

 

 

Herzliche Grüße 

 
 

Cornelia Paschke-Hubbert 
 

Stellvertretende Schulleiterin 

 

 

 

 

 
 
 


